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Im Kinder- und Familienzentrum St. Fidelis finden Kinder und ihre Familien einen Ort, an dem 

sie Wertschätzung und Geborgenheit erfahren, sich entfalten, wachsen und mitgestalten können. 

Die unterschiedlichen Lebenswirklichkeiten unserer Familien werden wahrgenommen, 

angenommen und berücksichtigt. 

Unser Kinder- und Familienzentrum wird zum Ort der Gemeinschaft: in der Kirchengemeinde, im Stadtteil,  

und im gesamten Stadtgebiet. Grundlage ist die Vernetzung verschiedener Angebote für große und kleine 

Menschen. Netzwerke werden gebildet und neue, am Bedarf orientierte Angebote geplant und durchgeführt 

– im Miteinander von Kindern, Eltern, Nachbarn, Großeltern, Fachkräften und Gemeindemitgliedern. 

Das Herzstück und Fundament für das Kinder- und Familienzentrum ist der Kindergarten St. Fidelis mit 

Schwerpunkt Naturpädagogik. Auf diesem Fundament stehen folgende sechs Säulen des Kinder- und 

Familienzentrums: Begegnung, Begleitung, Beteiligung, Bildung, Beratung und Beheimatung. 

Begegnung 

Die Tür unseres Hauses steht offen. Kinder und ihre Familien erleben Begegnung von Anfang an: 

beim Besuch der Kindertageseinrichtung, im Elterncafé, bei kirchlichen und traditionellen Festen, bei 

Elternaktionen, im Garten, auf dem Kirchhof oder auf dem Waldplatz. Dabei sind Gäste immer willkommen. 

Unterschiedliche Themen ermöglichen vielfältige Begegnungen aller Generationen. 

Begleitung 

Wir begleiten Kinder, Familien und Menschen aus dem Sozialraum auf ihrem Lebensweg. Begleitung 

geschieht durch die pädagogischen Fachkräfte, durch Beratungsdienste, auch ehrenamtlich durch Eltern, 

Senioren, Nachbarn, Gemeindemitglieder oder gezielt durch das Pastoralteam. 



 

Kinder- und Familienzentrum St. Fidelis Sigmaringen | LEITBILD | Seite 2 

Beteiligung 

Wir ermöglichen eine breite und offene Beteiligung – von 

Menschen für Menschen. Kinder und Erwachsene haben vielfältige 

Möglichkeiten, im Kinder- und Familienzentrum  

mitzuwirken und mitzugestalten. So werden Interessen gehört 

und das Demokratieverständnis gefördert und eingeübt. 

Bildung 

Im Sinne der Erziehungspartnerschaft verstehen wir Bildung hier 

umfassend. Bildungsangebote für Kinder finden sowohl im Rahmen 

der Betreuungszeit als auch als Freizeitangebote außerhalb der 

Öffnungszeiten statt. Die Familienbildung orientiert sich an Bedarfen, Ressourcen und Wünschen der 

Familien. Themenbezogene Elterntreffs, Vorträge oder Gesprächsrunden dienen einer guten 

Erziehungspartnerschaft. Für interessierte Menschen aus dem Sozialraum werden Themen zu Gesundheit, 

Ökologie oder Nachhaltigkeit angeboten. 

Beratung 

Unsere Beratungsangebote unterstützen und begleiten Kinder und Familien in verschiedenen Lebenslagen: 

in Erziehungsfragen, bei Partnerschaftsproblemen und persönlichen Lebensfragen, in der 

Gesundheitsförderung, als Seelsorge in besonderen Lebenslagen. Über gute Netzwerke mit Fachdiensten, 

Vereinen, Organisationen und einzelnen Kooperationspartnern können Familien bedarfsgerecht beraten 

werden und wertvolle Unterstützung erfahren. 

Beheimatung 

Unser Kinder- und Familienzentrum St. Fidelis ist für die Familien ein Ort der Heimat – vor, während und 

nach der Kindergartenzeit. Kinder und ihre Familien sind willkommen und eingeladen, unser Haus zu 

besuchen, sich hier wohl- und verstanden zu fühlen, in einem guten Miteinander der Kulturen und 

Generationen.  

 

 

 

Für die Arbeit im Sozialraum ist sowohl ein guter Austausch als auch die gegenseitige Unterstützung und 

Förderung wichtig. So können Interessen der Familien gesehen, gewahrt und öffentlich gemacht werden, 

wodurch familien- und sozialpolitische Aufgaben ständig weiterentwickelt und erfüllt werden. 

 

 

 

 

 

 

 

Stand: März 2022 

Gott baut ein Haus, das lebt, 
aus lauter bunten Steinen, 
aus großen und aus kleinen, 
eins, das lebendig ist. 
 
Gott baut ein Haus, das lebt. 
Wir selber sind die Steine, 
sind große und auch kleine, 
du, du – du, du –  und ich. 

Lied von W. Osterland 

 

Um ein Kind zu erziehen, braucht es ein ganzes Dorf. 
Afrikanisches Sprichwort 

Als kirchliche Einrichtung sehen wir im Kinder- und Familienzentrum die Grundsätze 
des Evangeliums verwirklicht: 
* die bedingungslose Annahme jedes Menschen zu erfahren 
* in die Gemeinschaft hineinzuwachsen, beziehungs- und lebensfähig zu werden 
* den eigenen Platz zu finden und verantwortlich in der Gesellschaft zu leben 


